
 
 
 
 
  
  

 

 POSTAKTUELL -Alle-  

Feuerwehreinsatz in Nachbargemeinde 
 

(Fleckeby, Kosel, Bohnert, Gammelby) Am Abend des 15. 
Oktober 2019 heulten die Feuersirenen in weiten Tei-
len des Amts Schlei-Ostsee und die Freiwilligen Feu-
erwehren von Fleckeby, Kosel, Bohnert, Gammelby, 
Rieseby und Zimmert rückten mit so ziemlich allem 
aus, was Beine und Räder hat. 
 

Grund war ein Feuer auf Sönderbyhof in Rieseby. 
Beim Eintreffen der Rettungskräfte branden Erdge-
schoss und Keller des Wohnhauses und dichter Qualm 
breitete sich aus.  
 

Der „Erstangriff“ erfolgte mit Wasser aus den Lösch-
fahrzeugen, was aber nicht ausreichte, und so wurden 
gleichzeitig eine Schlauchversorgung zum 350 m ent-
fernten Hydranten sowie eine zum 150 m entfernten 
Teich des Hofes aufgebaut.  
 

Auch die Atemschutz-
träger machten sich auf 
den Weg und sollten im 
Inneren des völlig ver-
qualmten Gebäudes 
nach vermissten Per-
sonen suchen.  
 

Sechs Bewohner galt es aus den Flammen und vor 
dem Erstickungstod zu retten.  
 

Letztlich mühten 
sich über 60 Feu-
erwehrkräfte ver-
geblich, das in 
den 60er Jahren 
erbaute Gebäude 
zu retten. Das 
Feuer hat aber 
ganze Arbeit ge-
leistet und das 
Herrenhaus muss 
wohl komplett ab-
gerissen werden. 

 

Allerdings gibt es in diesem Falle kein Geld von 
der Versicherung, denn es handelte sich um eine 
gut geplante Übung der Amtsfeuerwehren.  
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Weil der jetzige Eigentümer, Daniel Hüttermann, das 
Gebäude sowieso abreißen wollte, um einen Neubau 
zu errichten, hatte er es als Übungsobjekt zur Verfü-
gung gestellt.  
 

Und da das Haus 
in Alleinlage steht 
und keine Nach-
barschaft gefähr-
det werden konn-
ten, war es für ein 
derart großes 
Übungsszenario 
der ideale Ort.  
 

Insbesondere fanden die über 12 Einsatzfahrzeuge 
genügend Platz. 
 

Für Amtswehrführer Jens Reinhold, Erster Haupt-
brandmeister, eine tolle Gelegenheit, das Zusammen-
wirken einer so großen Zahl von Wehrkräften aus ver-
schiedenen Orten zu üben. Am Ende stellte er fest, 
dass es beim Zusammenwirken unterschiedlicher Weh-
ren durchaus noch Defizite gibt.  
 

So wurde die Menschenrettung, die stets Vorrang vor 
allen anderen Maßnahmen haben sollte, viel zu spät 
eingeleitet. Auch sei der Eigenschutz nicht ausreichend 
beachtet worden. Insbesondere die Atemschutzgeräte-
träger müssten sich besser auf die anstrengende Arbeit 
vorbereiten, indem sie z.B. bereits auf der Anfahrt mehr 
Flüssigkeit zu sich nehmen, um den Belastungen unter 
den Masken gewachsen zu sein.  
 

Besonders in Schwitzen kamen die Einsatzkräfte, als 
Tobias und Donar Axmann, die die Übung gemeinsam 
mit Jens Reinhold geplant hatten, noch eine Überra-
schung aus dem Hut zauberten. So simulierten sie den 
Zusammenbruch eines Atemschutzgeräteträgers, der 
dann aus dem ersten Stock des Gebäudes gerettet 
werden musste.  
 

Positive wurde im Rahmen der „Manöverkritik“ die gute 
Ausstattung der heimischen Feuerwehren bewertet. 
Insbesondere die Ausstattung zahlreicher Fahrzeuge 
mit Lichtmasten war bei dem abendlichen Einsatz sehr 
hilfreich.  
 



 
 

  
 
 
 
 
 

Öffentliches 
 

Ascheffel 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Jörg Harder 
 

Borgwedel 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Holger Weiß  
 

Damendorf 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490  
Bürgermeister Michael Mahrt 
 

Fahrdorf 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Frank Ameis  
 

Fleckeby 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Rainer Röhl   
 

Gammelby Tel.: 04351 - 73790 
Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeisterin Marlies Thoms-Pfeffer  
 

Güby 
Amt Schlei-Ostsee Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Peter Thordsen 
 

Hütten 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Georg Beyer 
 

Hummelfeld 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Dirk Harder 
 

Kochendorf Gem. Windeby 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Peter Pietrzak 
 

Kosel 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Hartmut Keinberger  
 

Osterby 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Heino Bothmann 
 

Selk 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Thilo Kolberg 
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:                                           110  
Feuerwehr Notruf:                                           112 
Wasserwerk WBV:                      0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):                    040 - 605900 000 
Giftnotruf:              0551 - 383 180 
Ärztlicher u. augenärztlicher Notdienst:          116 117 
!VIA-Beratung Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefoni-
scher Voranmeldung während der Notfallsprechstunden 
in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr auf!  
 

31. Okt/01. Nov.: Praxis Zahl/Mehl, ECK, Tel.: 04351-42033 
WE 02./03. Nov.: Praxis Kräling, Strande, Tel.: 04349-9145455 
WE 09./10. Nov.: Praxis Krautwurst, Flintbeck, 04347-709075 
WE 16./17. Nov.: Praxis Hirsch, ECK, Tel.: 04351-739 903 
WE 23./24. Nov.: Praxis Mende, Bordesholm, Tel.: 04322-3696 
WE 30./01. Dez.: Praxis Langenfeld, Schw.-eck, Tel.: 04308-182286 

 
Ärzte der Region 
 

Allgemeinmedizin 
Dr. Ole Flach, Fleckeby, Klippenberg 16-17, Tel.: 04354-366 
Carl Culemeyer, Ascheffel, Bergstr. 17, Tel.: 04353-9595 
Dr. Randi Schöttler, Fahrdorf, Dorfstr. 64, Tel.: 04621-36100 
Kerstin Hofer, Fahrdorf, Dorfstr. 52, Tel.: 04621-24234 
 

Psychologische Psychotherapie 
Dr. Anke Spillmann, Fleckeby, Hauptstr. 19a, Tel.: 04354-996971 
Marina Frommer-Kranz, Osterby, Brunhof 1, Tel.: 04351-44330 
Ursula Biermann, Windeby, Dorfstr. 30, Tel.: 04351 45688 
 

Innere Medizin 
Dr. Frauke Apel, Fahrdorf, Schleiweg 1, Tel.: 04621-37892 
 

Anästhesiologie 
Dr. Maria Kruse, Fahrdorf, Steinacker 3, Tel.: 04621-855772 
 

Zahnmedizin 
Bahn 3 Praxis Schmidt - Schütte - Mattner - Mund 
 
 

Wurde jemand vergessen? 
 

Teilen Sie uns das doch bitte per  
E-Mail an info@schleiblatt.de mit,  
 

vielen Dank. 
 
 

https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
tel:+49435144330
https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
tel:+494621855772
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Shanty-Sänger  
Fahrdorf stellen  
sich vor: 
 

Die Shanty-Sänger Fahrdorf  
sind zwar in der Region - und  
darüber hinaus - bereits bekannt, wollen aber 
gerne diese neue Monatszeitung nutzen, um un-
seren Verein nochmals vorzustellen. 
 

Wir sind ein Verein mit zzt. 25 Sängern und zwei 
Musikern. Unser Repertoire besteht aus Shanties, 
Seemannsliedern und  - gerade jetzt gefragt - 
maritimen Weihnachtsliedern.  
 

Wir pflegen die musikalische Tradition der See-
leute auf den großen Frachtseglern des letzten 
und vorletzten Jahrhunderts. Diese sangen, um 
die schwere Arbeit, über den gemeinsamen, dem 
Arbeitstakt folgenden Rhythmus, zu erleichtern. 
Wir singen, um diese Tradition lebendig zu halten 
und um unseren Zuhörern einen Eindruck aus 
dieser Zeit zu vermitteln.  
 

Die Lieder werden - manchmal mit einem Augen-
zwinkern - erklärt und so haben die Gäste und 
auch wir Spaß bei den Aufführungen.  
 

Wir singen zu allen privaten, betrieblichen, 
kirchlichen und öffentlichen Veranstaltungen. 
Sprechen Sie uns an. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Übungsabende sind jeden Donnerstag 
um 19:30 Uhr im Sport- und Gemeindezent-
rum, Am Lundbarg 33, 24857 Fahrdorf. 
 

Wir freuen uns über jeden neuen Sänger - ein-
fach mal reinschauen. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, es muss auch nicht vorgesungen 
werden. Musiker, die mal etwas Neues probieren 
wollen, sind ebenso herzlich willkommen. 
Übrigens: wir erheben keinen Vereinsbeitrag. 
 
Hier unsere Kontaktdaten: 
Shanty-Sänger Fahrdorf e.V. 
Edwin Benz, 1. Vorsitzender 
Am Knick 7 
24850 Lürschau 
Tel.: 04621 - 9788358 
E-Mail: edding.benz@t-online.de 
www.shanty-saenger-fahrdorf.jimdo.com 
 

mailto:edding.benz@t-online.de
http://www.shanty-saenger-fahrdorf.jimdo.com/
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(Güby) Yoga Feelgood in Güby und in Eckernförde 
bietet Yogakurse verschiedener Formen an. Die 
meisten Yogakurse bei uns sind für Anfänger ge-
eignet und werden auch von allen gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst. Das wissen die we-
nigsten Teilnehmer.  
 

Yoga wird als Präventionsmaßnahme unterrichtet, 
um den Körper fit und gesund zu halten und auch 
im Alter beweglich zu bleiben, um Stress abzubau-
en und die Entspannung zu fördern.  
 

Yoga Feelgood ist bei der Zentralen Prüfstelle Prävention zertifiziert. Das bedeutet, alle gesetzlichen 
Krankenkassen müssen die Kurse bezuschussen. 
 

Für die Teilnehmer bedeutet das, dass die Kosten der Teilnahme von den gesetzlichen Krankenkassen 
bis zu 80% des Kursbeitrages bezuschusst werden. Die Höhe der Kostenrückerstattung ist von der jewei-
ligen Krankenkasse abhängig. Voraussetzung für die Bezuschussung ist eine regelmäßige Teilnahme 
(80%). Erkundigen Sie sich vorher bei Ihrer Krankenkasse, ob und wie hoch der Zuschuss ist.  
 

Für Informationen: Telefon  04354 - 996 7656 oder E-Mail: info@yoga-feelgood.de 
 

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Webseite: www.yoga-feelgood.de 
 

Wir freuen uns auf viele Kursteilnehmer, eine Probestunde ist für Kunden, die unser Angebot noch nicht 
kennen, einmalig kostenfrei. Im Studio Eckernförde: Marienthaler Str. 17, 24340 Eckernförde ohne An-
meldung, im Studio Güby: Dorfstr. 2a, 24357 mit vorheriger Anmeldung. 
 

Familiäre Pflege belastet vor allem Frauen 
 

Wer Angehörige pflegt, hat oft kaum Energie für Freizeitaktivitäten. Darunter leiden be-
sonders Frauen. Wer neben der Arbeit noch Kinderbetreuung übernimmt oder sich um 
pflegebedürftige Angehörige kümmert, ist oft zu erschöpft für private oder familiäre Dinge.  

 

Besonders betroffen sind davon Frauen in Vollzeitbeschäftigung. Das ist das Ergebnis einer Studie des 
Wirtschaft- und Sozialwissenschaftlichen Institut der Hans-Böckler-Stiftung.  
 

Viele Menschen sind nach dem Arbeitstag zu aus-
gelaugt, um sich um private oder familiäre Angele-
genheiten zu kümmern. Das gilt im besonderen 
Maße für Beschäftigte, die für ihre Angehörigen 
sorgen.  
 

Fast zwei Drittel aller befragten vollzeitbeschäftigten 
Frauen mit Pflegeverantwortung gaben in der Studie 
an, sich nach der Arbeit oft oder sehr oft zu er-
schöpft dafür zu fühlen.  
 

Ebenso fühlen etwas mehr als die Hälfte der Frauen 
in Teilzeit und knapp die Hälfte der in Vollzeit arbei-
tenden Männer.  
 

Doch auch die Kinderbetreuung kostet viel Energie. 
Mehr als die Hälfte der vollzeitbeschäftigten Frauen 
und 40 Prozent der Männer, die Kinder betreuen, 
bezeichneten sich als oft oder sehr oft erschöpft 
nach der Arbeit.  
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 
Info: 04355 - 989 989 

mailto:info@yoga-feelgood.de
http://www.yoga-feelgood.de/


 
 

 
 
 
 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung:  

Nein!  
Zur Deponie am Rand von 
Eckernförde 
Donnerstag, 07.11.2019  in der Stadthalle 
Eckernförde, Einlass 18.30 Uhr 
 

Mit einem Info-Abend, der von Bürgern aus der Region 
organisiert wurde, soll bekannt gemacht werden, dass in 
einer Kiesgrube an der B76 vor Eckernförde die größte 
Deponie Schleswig-Holsteins der Schadstoffklasse 1  
geplant wird. Der Standort ist aufgrund seiner Lage zum 
Grundwasser und der zu großen Teilen geschützten Um-
gebung für eine Deponie äußerst bedenklich. 
 

Es besteht die Gefahr, dass unser Grundwasser verunreinigt wird, weil der geplante Standort für eine Entwässe-
rung sehr ungünstig ist und eine zuverlässige und dauerhafte Abdichtung nicht garantiert werden kann. Es wäre 
sowohl das oberflächliche Wasser, die benachbarten naturgeschützten Seen, als auch das Grundwasser betroffen! 
 

 „Sicher“ abgedichtet, "dauerhaft" abgedeckt und „gut“ in die Landschaft integriert soll die Deponie werden. Das ist 
leider eine Illusion: Aus unmittelbarer Erfahrung wissen wir alle: Deponien werden erweitert, für gefährlichere 
Schadstoffe ausgebaut und die Laufzeit wird wieder und wieder verlängert. Kontrollen finden nur auf dem Papier 
statt und Auflagen und Vereinbarungen werden ignoriert. Ist die Deponie dann undicht und wird das bemerkt, wird 
nicht saniert, weil es gar nicht geht oder weil es keiner bezahlen will. 
 

Wir sollten endlich aus den Fehlern der Vergangenheit lernen und uns dieses Mal aktiv an den Planungsvorgängen 
beteiligen! NEIN! Keine Deponie für „nur“ gering belasteten Müll, NEIN! Keine Deponie für „nur“ 30 Jahre. NEIN! - 
Gar keine Deponie an diesem Ort! Überzeugen Sie sich selbst: Herzliche Einladung. 
 
 
 

Die Plattdüütsch Theotergrupp Eckernför sucht Verstärkung. 
 

Für die Inszenierung unseres alljährlichen plattdeutschen Theater-
stückes in der Stadthalle Eckernförde suchen wir Menschen, die 
Spaß am Theaterspielen haben. Ob auf der Bühne als Darstelle-
rin oder Darsteller, Bühnenbau, Technik, Online-Präsenz etc. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung. 
Das Beherrschen der plattdeutschen Sprache ist kein Muss und 
kann bei uns erlernt werden. 
 

Auf www.Plattdeutsches-Theater-Eckernfoerde.de kann man 
sich einen ersten Eindruck über unsere Arbeit verschaffen. Oder 
besuchen Sie uns bei unseren Aufführungen. 
 

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne an: 
Holger Holling, Haarmoor 13a in Kosel 
Tel.: 04354-996235 
E-Mail: plattdeutsch-theater@t-online.de 
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Theatergemeinschaft  
Eckernförde: 
 
Mittwoch, den 20. November 2019 
 

„Harold und Maude“  
 

Theatergastspiel Fürth 
 

Komödie von Colin Higgins  
mit Katharina Ackermann, Raphael Stompe,  
Manuela Denz, Sebastian R. Delta, Magdalena 
Meier und Fabian Rogall. 
 

Die zeitlose schwarze Komödie erzählt eine 
zarte Liebesgeschichte, jongliert humorvoll 
mit gesellschaftlichen Tabuthemen und ist ein 
klares Ja zum Leben.  
 

„Harold und Maude erzählt die Liebesgeschichte 
eines todessüchtigen, neurotischen Achtzehnjäh-
rigen aus gutem Hause und einer vitalen, lebens-
frohen und impulsiven Neunundsiebzigjährigen, 
einer "unwürdigen Alten", die in gestohlenen Au-
tos durch die Stadt rast und in einem Haus voller 
bizarrer Erinnerungsstücke am Rande der Stadt 
lebt. Harolds wohlhabende und dominante Mutter 
versucht ihren Sohn über eine Heiratsagentur mit 
jungen Frauen zu verkuppeln…“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 

Bundesvereinigung Lebenshilfe informiert: 
 

Schnellere Termine und 
mehr Sprechstunden  
 
 

Das Gesetz sieht 
dafür vor, dass 
Terminservice-
stellen ab dem 
1.1.2020 über 
eine bundesweit 
einheitliche Not-
dienstnummer 24 
Stunden täglich 
an sieben Tagen 
pro Woche er-
reichbar sind.  
 

 (Foto © Lebenshilfe/David Maurer)  
 

Diese Auskunftstellen müssen innerhalb 
einer Woche Termine bei Fachärzten und 
Psychotherapeuten sowie bei Haus- und 
Kinderärzten vermitteln. Der innerhalb der 
Wochenfrist vermittelte Termin (bzw. das 
Erstgespräch in einer psychotherapeuti-
schen Sprechstunde) muss dann innerhalb 
der nächsten vier Wochen stattfinden. 
 
Parallel hierzu sollen Ärzte statt wie bis-
her 20, zukünftig 25 Stunden pro Woche 
als Sprechstunde anbieten. Außerdem 
müssen Fachärzte, die an der fachärztli-
chen Grundversorgung teilnehmen, also 
zum Beispiel Frauenärzte oder HNO-
Ärzte, den Versicherten fünf Stunden als 
offene Sprechstunden ohne vorherige 
Terminvergabe zur Verfügung stellen. 
 
Damit Versicherte einen besseren Über-
blick über die Sprechstunden der Ärzte 
und die Barrierefreiheit der Praxen be-
kommen, sollen die Kassenärztlichen 
Vereinigungen im Internet diesbezügliche 
Informationen veröffentlichen. 
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Gilde-Pokal-Schießen 2019 
Am 20. September wurde das 20. Gilde-Pokal-Schießen auf dem 
Schießstand in Güby durchgeführt. Sieben Mannschaften gingen an 
den Start. Das beste Einzelergebnis mit dem Luftgewehr errang Jule 
Ströde von der Frauengilde Borgwedel mit 148 von 150 möglichen 
Ringen. Birgit Petersen, ebenfalls Frauengilde Borgwedel, holte sich 
mit 48,8 Ringen das beste Ergebnis mit dem KK-Gewehr. In der 
Mannschaftswertung kam die Missunder Gilde mit einem Gesamter-
gebnis von 547,8 Ringen aus LG und KK-Gewehr auf Platz drei. Platz 
zwei belegte die Gilde Borgwedel mit insgesamt 553,2 Ringen. Mit 
gesamt 564,3 Ringen siegte die Frauengilde Güby. 
 

Deutsche Meisterschaft in München 2019 
Die Qualifikation in der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung hatte Arne Laß geschafft. Leider konnten wir die Teilnahme in München in diesem 
Jahr nicht realisieren. Nun hoffen wir auf eine erneute Qualifikation in 2020. 
 

Norddeutscher Schützenbund (NDSB) Kaderschützen 
Mit der Berufung von der 13-jährigen Lilith Trampenau im September 2019 in den Landesjugendkader setzt sich das erfolgreiche Jugendtrai-
ning im Verein fort. Bereits im September 2018 wurde Arne Laß in den Landesjugendkader berufen. Zwei Jugendliche im Landeskader, das 
ist bislang der größte Erfolg für die SpSch Güby-Borgwedel im Bereich Jugendtraining. Im Kreis-Schützenverband RD-ECK (55 Vereine mit 
ca. 2500 Mitgliedern davon 460 Jugend) gibt es aus vier Vereinen derzeit 8 Jugendliche im Landeskader. Diesen Erfolg hat zum einen 
Garvin Holl durch seinen unermüdlichen Einsatz als Jugendtrainer und zum anderen der Wille und die hohe Motivation der Jugendlichen 
herbeigeführt. Um die Aufgaben als Trainer noch besser wahrzunehmen, nimmt Garvin Holl ab Anfang November an der Trainer C-
Ausbildung teil. Da die Jugendlichen mit den bestmöglichen Sportgeräten ausgestattet werden müssen, sind wir als kleiner Verein 
auch auf Spenden angewiesen. Wir freuen uns über jede Unterstützung. 
 

SpSch Güby-Borgwedel, Förde Sparkasse, IBAN: DE 50 2105 0170 100 227 1839 
 

Terminplanung 2019: 
 
 November „Vereinsmeisterschaften 2019“ 
 Freitag, 22. November 2019 ab 19:00 Uhr „Adventsfeier SpSch“ im Koseler Hof 
          Verbindliche Anmeldung bis 01. November“ 
 Freitag, 20. Dezember 2019 „Weihnachtsschießen“ in Osterby ab 17:00 Uhr. 
 

Trainingstage und Disziplinen: 
Montag: ab 18:30 Uhr Jugend. Gasdruckstand. Erw. ab 19:00 Uhr Gasdruck- u. KK-Stand. 
Dienstag: ab 19:00 Uhr Erw. Großkaliber (KK/GK-Stand). 
Mittwoch: ab 18:30 Uhr Gasdruck- u. KK-Stand. 
Donnerstag: ab 18:30 Uhr Jugend nach Absprache! 
Donnerstag: ab 19.00 Uhr Erw. Großkaliber (KK/GK-Stand). 
Sonntag: ab 11:00 Uhr allgemeines Schießen. (nicht regelmäßig!) 
Anruf unter 04354-800 9913 erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen. Gastschützenbeitrag KK/GK-Stand 5,00 €. Gasdruckstand 2,00 €. 
Wir freuen uns jederzeit über interessierte, die die Mannschaften stärken und den Verein unterstützen wollen.  
Die aktive Teilnahme am Schießsport ist nach Einweisung in die  
Sicherheitsbestimmungen für jeden Gast möglich. 
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Manta-Manta 
 

Manni fährt ganz stolz mit seinem Manta auf der 
Autobahn mit Vollgas. 
 

Da taucht im Rückspiegel ein schwarzer Punkt 
auf, dann macht's zischsch... und der Porsche ist 
vorbei. 
 

Kurz darauf ein roter Punkt im Rückspiegel, und 
es macht zischsch... weg ist der Ferrari.  
 

Am nächsten Tag treffen sich alle drei Fahrer im 
Krankenhaus wieder. 
 

Fragt Manni den Porschefahrer: "Hey, was ist 
passiert?" 
 

Darauf der Porschefahrer: "Als bei zweihundert-
achtzig ein LKW ausscherte, da war's vorbei." 
 

"Und du?", wendet er sich an den Ferrari-Fahrer. 
 

Dieser antwortet: "Mit dreihundert in eine Baustel-
le kommt nicht so gut." 
 

Dann fragen beide, was denn Manni angestellt 
habe, worauf dieser sagt:  
 

"Als ihr so vorbeigeflogen seid, hab ich gedacht, 
ich stehe, und da bin ich ausgestiegen..." 
 
 

 
 
Hier könnte auch Ihre Vereins-
nachricht stehen. Fragen Sie uns 
oder senden Sie uns Ihre Vereins-
termin und Berichte an:  
 

info@schleiblatt.de  
Tel.: 04355 - 989 989 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Motoren-Öl: 5W/30 ist nicht gleich 5W/30..... 
 
 
 
 
 
 

Motoren-Öl ist eine Philosophie für sich...Der 
Kunde achtet auf die Viskosität. Tatsächlich 
aber kommt es bei dem für sein Fahrzeug zu 
verwendenden Öl auf die Hersteller-FREI-
GABE an, nicht nur auf die Viskosität allein! 
 

Daher sind die Preisunterschiede zum Teil 
sehr groß, was für den Endverbraucher ver-
ständlicher Weise zu Verunsicherung führt. 
Wird die Hersteller-Freigabe ignoriert, kann 
das zum Motorschaden führen. 
 

Wir beraten sie gerne! 
 
 

 
Jetzt Mehrwerte für die Umwelt schaffen 
Förderung von Aufforstung und ökologischen Kapitalanlagen   
 

Autofahren und nachhaltiges Handeln müssen sich nicht 
ausschließen. Seit 2019  bieten die Itzehoer Versicherun-
gen als Partner von „bessergrün“ den Kfz-Schutz mit nach-
haltigen Mehrwerten an. „bessergrün“ ist bei allen Kfz-
Verträgen in den Tarifvarianten Komplett und TOP DRlVE 
auswählbar. Wenn Sie sich für das Sonderkonzept „bes-
sergrün“ entscheiden, legen wir ein Äquivalent des gesam-
ten Jahresbeitrags Ihrer Kfz-Versicherung in nachhaltigen 
Kapitalanlagen an und pflanzen darüber hinaus einen 
Baum in Schleswig-Holstein. 
 

„bessergrün“ ist der innovative nachhaltige Marktplatz 
Deutschlands. Im August 2019 wurde die „bessergrün 
GmbH“ von ihren Gründern, darunter die Itzehoer Versiche-
rungen, ins Leben gerufen. Die Motivation von „bessergrün“ 
ist die Welt heute und in 50 Jahren. „bessergrün“ will Farbe 
bekennen und übernimmt gemeinsam mit seinen Partnern 
ökologische und soziale Verantwortung. 
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Termine des  
 
06.12. - 08.12.2019          
 "Louisenlunder Weihnachtsmarkt" 
 
14.12.2019           
"FHK-Tannenbaumschlagen" mit Punsch    
An der B76, Götheby 
 
29.08.2020           
 "Fleckebyer Markt" 
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